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Neues Mitglied im Sprecherrat der ANU Bayern  

Sebastian Wolfrum arbeitet seit Juni 2009 als 
Vorstandsmitglied im Sprecherrat der ANU Bayern mit. Er 
ist Diplom-Ingenieur und hat Landschaftsarchitektur und 
Landschaftsplanung studiert. Seit 2006 leitet er die LBV-
Ökostation Helmbrechts in Oberfranken und beschäftigt 
sich neben der klassischen 
Umweltbildung vor allem mit den 
Möglichkeiten neuer Medien für die 
Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) sowie mit dem 
Thema Biodiversität. Der ANU-
Sprecherrat freut sich über die neue 
Unterstützung! 

Neues aus dem StMUG 

Der Sprecherrat der ANU Bayern 
traf sich am 03.08.09 mit Dr. 
Witzmann, dem neuen Leiter der 
Abteilung K, Kommunikation und 
Nachhaltigkeit, mit MR Dr. Kibler, 
der zum 01.07.09 das Referat K6, 
Nachhaltigkeit und Kommunen, 
Bildung zur Nachhaltigkeit, 
übernommen hat sowie mit Mitarbeiterinnen des Referats. 
Die ANU Bayern stellte sich mit ihren Aufgaben und 
Projekten vor. Besonders diskutiert wurde die derzeit 
prekäre Lage im Umweltfonds, da nur Mittel für 2009 und 
nicht für 2010 vom Landtag beschlossen wurden, und die 
Möglichkeiten darauf zu reagieren (siehe Brief an die 
Mitglieder in der Anlage). Da der Landtag über diese Mittel 
beschließt, unsere Bitte an alle Mitglieder, ihre 
Landtagsabgeordneten persönlich von der Notwendigkeit 
zu überzeugen, die Mittel für den Doppelhaushalt 
baldmöglichst zu beschließen. Viele Träger haben schon 
einen vorzeitigen Maßnahmebeginn aber noch immer 
keinen Zuwendungsbescheid. Und wenn Projekte über 2009 
hinaus beantragt wurden, sind alle Kosten für 2010 offen. 
Sowohl Herr Dr. Witzmann als auch Herr Dr. Kibler 
betonten, wie wichtig die Umweltbildung/BNE in Bayern 
sei und dass es gemeinsamer Anstrengungen bedürfe, diese 
auf ihrem hohen Niveau zu halten. 

Ausstellungsmacher gesucht 

Für die Kampagne 2010 "WertvollERleben" sucht das 
Kampagnenteam gemeinsam mit dem StMUG eine 
Umweltstation, die eine Ausstellung bzw. einen Stand zu 
dem Thema konzipieren möchte. Die Ausstellung soll gut 

auf- und abbaubar und gut transportierbar sein sowie ein 
interaktives Element enthalten. Inhalte sind allgemeine 
Infos zur Umweltbildung und zum Motto 
"WertvollERleben". Die inhaltliche Ausarbeitung erfolgt in 
Abstimmung mit dem Kampagnenteam. Infos: Heike 
Wagner, StMUG, heike.wagner@stmug.bayern.de 

Förderungen der Umwelt-
bildung/BNE in Bayern 

Die Ausführungsbestimmungen zu 
den Fördergrundsätzen werden 
aufgrund das Austauschs und der 
Ergebnisse des ANU Werkstatt-
Treffens derzeit im StMUG 
überarbeitet und neu abgestimmt. 
Sobald sie fertig sind, werden sie über 
den Email-Verteiler der ANU Bayern 
und im Internet unter 

www.umweltbildung-bayern.de 
bekannt gegeben. Das StMUG 
informiert darüber, dass aus dem 
Programm "Förderung von 
Umweltstationen" für 2009 noch 
Restmittel zur Verfügung stehen, die 
leider nicht auf das Folgejahr 

übertragen werden können. Deshalb wird auf die 
Möglichkeit der Bezuschussung von Ersatz- und 
Ergänzungsausstattung (s. Grundsätze, Stand 01.02.09, Nr. 
5.2.1) hingewiesen. Liegen die Gesamtkosten unter der 
Bagatellgrenze von 10.000 Euro und werden sie zudem als 
dringliche Arbeitsmittel (z.B. Computer, Beamer) 
eingestuft, können sie außerhalb eines 
Umweltbildungsprojektes und ohne Einschaltung des 
Beratergremiums zu 70% bezuschusst werden. Formlose 
Anträge sind bis 30.09.09 bei den zuständigen Regierungen 
zu stellen.  

Auf den Webseiten der ANU Bayern stehen unter 
Service/Förderungen auch interessante Wettbewerbe, wo es 
lohnt mitzumachen. Infos: www.umweltbildung-
bayern.de/service-foerderung.html 

Tagung zur 
Umweltbildung.Bayern-
Kampagne 2010 zum 
Thema Geld: 
„WertvollERleben“ 

Zur Vorbereitung auf die Kampagne von 
„Umweltbildung.Bayern“ 2010 zum Thema „Geld“ findet 

Sebastian Wolfrum, neues Mitglied des 
Sprecherrats der ANU Bayern 
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am 21.09.09 eine Tagung in Nürnberg statt. Die Kampagne 
„WertvollERleben“ ist der bayerische Beitrag von 
„Umweltbildung.Bayern“ zur Umsetzung der UN-Dekade, 
die 2010 „Geld“ zum Schwerpunkt hat. Kosten: 40 Euro, 
Ort ist das KunstKulturQuartier in Nürnberg. Leitung und 
Anmeldung: Thomas Ködelpeter, Ökologische Akademie 
e.V., Tel. 08027/1785, oekologische-akademie@gmx.de 
(siehe beiliegenden Flyer) 

Qualifizierungsworkshop des Marketingprojektes 
„Online-Kommunikation“ am 01./02.10.09 

Unter dem Motto „Umweltbildungseinrichtungen stärken 
im Info-Netz“ findet der 10. Qualifizierungsbaustein im 
Rahmen des Marketingprojekts zum Thema „Online-
Kommunikation“ statt. Das WWW ist in Zeiten moderner 
Kommunikation nicht mehr wegzudenken und wer 
KundInnen gewinnen will, braucht einen Internetauftritt. 
Online-Kommunikation ist effizient und spart Geld. Heute 
kommt es mehr denn je darauf an, in der Masse der 
Informationsanbieter nicht unterzugehen. Der Workshop 
vermittelt Tipps, wie Anbieter von BNE ihren 
Internetauftritt professionell gestalten können und zeigt 
kostengünstige Werkzeuge für den Online-Alltag. Die 
TeilnehmerInnen betrachten kritisch ihre bisherigen 
Angebote und lernen Kniffe, diese zu optimieren. 
Referenten sind Johann Seidl, Koordinator der Online-
Dienste der Bayer. Landesanstalt für Wald und 
Forstwirtschaft, und Günter Dobler, Betreuer für 
Waldpädagogik am StMELF. Kosten 65 Euro, 
Veranstaltungsort ist die Bayer. Waldbauernschule in 
Kelheim. Veranstalter: Bayerische Forstverwaltung, Dirk 
Schmechel, Dirk.Schmechel@stmelf.bayern.de, Anmel-
dung (bis Ende August 09): www.workshop-
anmeldung.lwf-online.de  

Neue Flyer im Rahmen des Marketingprojektes 

Der neue Informationsflyer für VerbraucherInnen (siehe 
Anlage) informiert über Umweltbildung im Sinne von BNE 
in Bayern. Neu aufgelegt wurde der Imageflyer für 
MultiplikatorInnen (siehe Anlage Rundbrief 3 2009). 
Bestellung bei Barbara Rasche, Marketing für die 
Umweltbildung, ANU Bayern e.V., Tel. 089/51996457, 
barbara.rasche@anu.de 

Netzwerk Umweltbeauftragte der bayerischen 
(Erz)Bistümer ist neuer Markenträger 

Als ausgezeichneter Partner von „Umweltbildung.Bayern“ 
trägt das Netzwerk Umweltbeauftragte der bayerischen 
(Erz)Bistümer maßgeblich dazu bei, bayernweit die 
Leistungen und Chancen der Umweltbildung als wichtige 
Säule einer Bildung für nachhaltige Entwicklung deutlich 
zu machen. Seit 1986 ist in allen sieben bayerischen 
Bistümern ein Bischöflicher Beauftragter für Umweltfragen 
tätig. Von Anfang an zählte es zu deren vorrangigen 
Aufgaben, unter Christen das Bewusstsein persönlicher 

Mitverantwortung für die Bewahrung der Schöpfung zu 
stärken. Schwerpunkte der kirchlichen Umweltbildung sind 
z.B. Wissen über die Gefährdung der natürlichen 
Lebensgrundlagen, Mensch und Welt als Schöpfung Gottes, 
ethische Fragen und Leitbilder für einen nachhaltigen 
Lebensstil, Umweltberatung und Schulung der 
Ehrenamtlichen in kirchlichen Gremien, Mitwirkung bei 
Aus- und Weiterbildung hauptamtlicher kirchlicher 
MitarbeiterInnen, pädagogische Konzepte und 
Arbeitshilfen, Umweltkommunikation. Diese vielfältigen 
Aufgaben leisten die Umweltbeauftragten nicht „im 
Alleingang“. Von Anfang an kooperierten sie mit 
kirchlichen Akademien und insbesondere den kirchlichen 
Jugend- und Erwachsenenverbänden. Dabei reicht die 
Netzwerkarbeit weit über den innerkirchlichen Raum 
hinaus: z.B. gehören die Umweltbeauftragten zum 
„Plankstettener Kreis“. Infos: Mattias Kiefer, Sprecher der 
Umweltbeauftragten, Tel. 089/2137-1514, umweltbeauf-
tragter@ordinariat-muenchen.de, www.umweltbildung-
bayern.de (siehe Vernetzung/Netzwerk-Karte) 

Erinnerung: Tagung „Zukunftspotenziale und 
Netzwerke der Umweltbildung“ am 23./24.10.09 

Die Tagung in Pullach bei München bietet einen Überblick 
über den neuesten Stand der Umweltbildung und ihrer 
Netzwerke in Bayern anlässlich zehn Jahre Zertifizierung 
durch die Berufsbegleitende Weiterbildung Umweltbildung 
/BNE. Anmeldung: Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck, 
Tel. 089/74414036, bildungszentrum@burgschwaneck.de 
(siehe beiliegenden Flyer) 

Karte der Netzwerke in Bayern 

Die ANU Bayern erstellt derzeit eine Karte der Netzwerke 
der Umweltbildung/BNE in Bayern sowohl als interaktive 
Karte im Netz als auch einmalig als Printversion. Infos: 
www.umweltbildung-bayern.de/vernetzung.html 

 
Übergabe der Dachmarken-Urkunde: 

Staatsminister Dr. Markus Söder(re.) und  
Mattias Kiefer, Sprecher der Umweltbeauftragten 

der bayer. (Erz)Bistümer 
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UN-Dekade: Der runde Tisch kommt nach Bayern 

Am 12./13.11.09 werden die höchsten deutschen Gremien 
der UN-Dekade, das Nationalkomitee und der Runde Tisch, 
zu Gast in München sein. Aus diesem Anlass werden am 
12.11.09 neue Dekade-Projekte ausgezeichnet. Die 
VertreterInnen der ausgezeichneten Projekte werden an 
diesem Abend gemeinsam mit dem Vertreter der Deutschen 
UNESCO-Kommission, dem Nationalkomitee und dem 
Runden Tisch zum Staatsempfang in die Residenz 
eingeladen. Damit möglichst viele bayerische Projekte die 
Möglichkeit haben, sich als offizielles Projekt der UN-
Dekade auszeichnen zu lassen, wurde der 
Bewerbungsschluss nur für bayerische Projekte auf den 
21.09.09 verschoben! Viele Projekte in Bayern erfüllen 
ohnehin die Kriterien einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, daher wäre es schön, wenn am 12.11.09 
besonders viele bayerische Projekte eine 
öffentlichkeitswirksame Auszeichnung bekämen! Infos und 
Anträge: www.bne-portal.de (siehe UN-Dekade in 
Deutschland) 

Bildungsprojekt „Heimat im Wandel“ des 
Naturerlebniszentrums ist Dekadeprojekt 

Wie kann es gelingen so zu leben, dass möglichst alle 
Menschen heute und auch in Zukunft eine lebenswerte 
Heimat finden? Das Projekt „Klimawandel – Heimat im 
Wandel 2009-2010“ des Naturerlebniszentrums Burg 
Schwaneck (NEZ) befasst sich in verschiedenen 
Projekteinheiten mit Schulen und Institutionen der 
Jugendarbeit mit dieser Herausforderung und wurde dafür 
als offizielles Projekt der UN-Dekade ausgezeichnet. Der 
Begriff „Heimat“ eignet sich in besonderer Weise, um mit 
Menschen verschiedenen Alters und verschiedener 
Kulturen ins Gespräch zu kommen, denn Heimat ist das, 
was einem persönlich am Herzen liegt. Sich bewusst zu 
werden, wie wir Menschen Heimat im Wandel der Zeit 
selbst gestalten und verändern und welche Auswirkungen 
der Klimawandel dabei hat, sind Inhalte der Projektarbeit 
mit den 5. Klassen der Hauptschule Pullach. Hierbei sind 
bereits verschiedene Module entstanden, die von anderen 
Schulklassen gebucht werden können u.a.: „Heimat im 
Wandel“, Klimaplanspiel mit Experimenten und Spielen zu 
Klima, Energie, Ernährung und dem ökologischen 
Fußabdruck, „Der Lebenszyklus eines Handys“. In Planung 
sind weitere Bausteine zu Klima und Gesundheit, Wasser 
und Klima sowie eine Klimarallye, die auch bei 
interkulturellen Austauschen erprobt werden, sowie eine 
neue Ferienfreizeit für das Programm des Kreisjugendrings 
„Weltdorf 2020“, ein Kinderdorf, in dem nachhaltig gelebt 
und gewirtschaftet wird. Infos: Anke Schlehufer, NEZ, Tel. 
089/74414029, www.naturerlebniszentrum.org 

Neues aus dem Plankstettener Kreis  

Unter der Leitung von Thomas Ködelpeter beschäftigte sich 
der PK in seiner letzten Sitzung im Juli 09 mit dem Thema 

„Geld“ der UN-Dekade 2010. Einen sehr interessanten 
Input in Form eines Kurzreferats gab Dr. Alexander Klier 
vom DGB-Bildungswerk zum Thema "Sichere Einkommen 
in nachhaltiger Produktion". Auch die diesjährige Tagung 
am 10./11.11.09 in Plankstetten, die von Martin Blösl 
(ZUK Benediktbeuern), Mathias Kiefer 
(Umweltbeauftragter der Diözese München/Freising) und 
Sabine Metter (BDKJ/FÖJ) vorbereitet wird, greift das 
Dekadenthema auf (Flyer liegt bei). Da der Runde Tisch 
der UN-Dekade in der 46. Woche nach Bayern kommt, ist 
die Tagung ein Beitrag zum Dekadenprogramm.  

Neue Veröffentlichung des Plankstettener Kreis 

Thomas Ködelpeter, Marion Loewenfeld und Caroline 
Fischer haben ein Konzept für die neue Veröffentlichung 
des PK zum Thema Wasser und BNE vorgelegt und mit 
Herrn Karg von der Bayer. Landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit besprochen. Das Buch soll einen 
umfassenden Einblick in das Thema Wasser unter dem 
Aspekt BNE geben, dazu zählen u.a gute Praxisbeispiele 
aus der Wasserkampagne 2008 und Beiträge der ANU-
Wassertagung in Tutzing 2008. Darüber hinaus werden 
neue Beiträge eingeworben, die den theoretischen 
Hintergrund und die Praxis der Umweltbildung/BNE 
darstellen. Infos: Thomas Ködelpeter, oekologische-
akademie@gmx.de. Das nächste Treffen des PK findet am 
20.01.2010, 10-15 Uhr im StMELF in München statt. 

BNE Aktionstage der UN-Dekade 2009 

Auch die zweiten Aktionstage vom 18.-27.09.09 wollen 
BNE erlebbar machen. Bereits fast 200 Veranstaltungen 
bilden die Vielfalt und Themenbreite der BNE 
eindrucksvoll ab. Projekte und Einrichtungen können sich 
weiterhin mit ihren Veranstaltungen anmelden. Infos: 
www.bne-aktionstage2009.de 

Herbstsymposium der DBU in Benediktbeuern 

Das Herbstsymposium der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt (DBU) und des Zentrums für Umwelt und Kultur 
(ZUK) am 29./30.10.09 in Benediktbeuern hat den 
naturwissenschaftlich-technischen Nachwuchs im Blick. 
Infos und Anmeldung: www.dbu.de/klugekoepfe (siehe 
beiliegenden Flyer) 

Klimaplanspiel im NEZ-Dekadeprojekt: 
Verhandlung zwischen reichen und armen 

Ländern spielerisch erleben 
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Bericht der Bundesregierung zu BNE erschienen 

Im Juli 09 veröffentlichte die Bundesregierung ihren 
Bericht zu BNE. Der Bericht zieht Bilanz über die 
Veränderungen in den letzen vier Jahren, schildert den 
Sachstand in den einzelnen Bildungsbereichen und 
identifiziert "weiße Flecken", in denen noch 
Entwicklungsbedarf besteht. Die zentralen Ergebnisse des 
Berichtes: In allen Bereichen des Bildungssystems 
existieren mittlerweile Richtlinien und Empfehlungen zur 
Umsetzung von BNE. Rund 1000 beispielhafte Projekte 
tragen entscheidend dazu bei, dass eine systematische 
Etablierung im gesamten Bildungssystem weiter 
voranschreitet und die Bildungsqualität steigt. Infos: 
www.bne-portal.de (siehe Aktuelles/Meldungen) 

Orientierungsrahmen BNE in der Schule 
erschienen 

Als Ergebnis des Programms Transfer-21 ist der 
Orientierungsrahmen BNE in der Schule erschienen. Vier 
Broschüren beschäftigen sich mit der Förderung von 
Gestaltungskompetenz und der Entwicklung von 
Schulqualität, entwickelt von der Arbeitsgruppe Qualität 
und Kompetenzen innerhalb des Transfer-21. Infos: 
www.transfer-21.de 

Neue Umweltwebsite für Jugendliche 

„Der Umweltchecker“ ist eine Website für Jugendliche, 
angelegt als Community mit Möglichkeiten, eigene Fotos, 
Videos und Podcasts zu Umweltthemen zu veröffentlichen. 
Ebenso können eigene Weblogs angelegt werden. Und es 
gibt einen Handylogo-Designer sowie einen Handysound-
Designer. Dazu regelmäßig Themenseiten mit Artikeln zu 
vielen Umweltthemen. Der Umweltchecker ist Teil eines 
Netzwerkes von Portalen, die über die Beepbox 
kommunizieren. Infos: www.umweltchecker.de 

 

 

 

 

Termine aus dem StMUG 2009 

28.09.09 Abgabe Anträge Umweltfonds 2010 

27.10.09 Abgabe Anträge Umweltstationen 2010 

09.11.09 Sitzung Beratergremium Umweltfonds 

08.12.09 Sitzung Beratergremium Umweltstationen 

31.08.09 Abgabeschluss für Markenanträge – 
erstmals auch für Selbständige – und 
Wiederholungsanträge 

Termine 2009 

18.-27.09.09 Aktionswoche der UN-Dekade zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 

21.09.09 Tagung zur Umweltbildung.Bayern-
Kampagne 2010 in Nürnberg  

21.09.09 Abgabeschluss für Anträge zur Auszeich-
nung als UN-Dekadeprojekt aus Bayern 

01./02.10.09 Qualifizierungsworkshop „Online-
Kommunikation“ in Kelheim-Goldberg 

05.10.09 ANU FG Schule und Nachhaltigkeit in 
München 

23./24.10.09 Tagung „Zukunftspotenziale und Netz-
werke der Umweltbildung“ in Pullach 

10./11.11.09 Jahrestagung des Plankstettener Kreises 
im Kloster Plankstetten 

12./13.11.09 Runder Tisch der UN-Dekade in München 

24.-26.11.09 ANU Bundestagung zum Thema Geld in 
Hamburg 

Anlagen 

Dem Rundbrief liegen Flyer der angekündigten 
Veranstaltungen und folgende Informationen bei: 

�  Protokoll der Mitgliederversammlung der ANU Bayern 
�  Bericht des Vorstands zur Mitgliederversammlung 
�  Protokoll des Werkstatt-Treffens der ANU Bayern 
    zum Workshop Geld/Förderungen der Umweltbildung 
�  Brief an die Mitglieder der ANU Bayern 
 

Gute Stimmung in der AG FreiberuflerInnen 
auf dem Werkstatt-Treffen der ANU Bayern 
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